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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TTSG Wennigsen : TSV Langreder II 
Donnerstag, 29.02.2024, 19:45 Uhr

Leenders und Wahl bleiben gegen die TTSG Wennigsen 
ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Langreder II am vergangenen
Donnerstag in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der
TTSG Wennigsen. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte Fabian Baier. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Arne Leenders nun 6
Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Henning / Amft waren in der Partie gegen Feige / Behnsen
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Meyer / Klust über die 1:3-Niederlage gegen Leenders / Wahl
hinweggetröstet werden mussten. Becker / Ludwig bezwangen anschließend Remmers / Baier in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Martin Henning konnte Lennart Feige in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft
beitragen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen im Anschluss Alexander
Amft bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Arne Leenders von Beginn an. Gute Nerven brauchten
die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Meyer bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Wahl. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen
am Nachbartisch Markus Becker bei seiner 0:3-Niederlage gegen Adolf Behnsen ab dem Start. Das
musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Beim 11:8, 11:8, 11:8 gegen Fabian Baier fand Kai Ludwig von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Manuel Klust bekam im Anschluss seinen Gegner Claudius Remmers
dagegen beim klaren 8:11, 4:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TTSG Wennigsen und des TSV Langreder II. Einen Erfolg verpasste im
Anschluss Martin Henning beim 1:3 gegen Arne Leenders und er konnte das Match unterm Strich
nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet
hatte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:13 für Henning und 10:14 für Leenders seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Alexander Amft in der
Begegnung gegen Lennart Feige, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Amft aus
der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beim 3:0-Sieg gelang es Sebastian Meyer den Gastspieler Adolf Behnsen in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel
steht Meyer somit bei 7 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Behnsen ein 10:10 ausweist. Der neue Zwischenstand war 5:7. Lange umkämpft war die im Voraus
auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Markus Becker und Matthias Wahl, ehe
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Kai Ludwig bezwang anschließend Claudius Remmers in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
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Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ludwig endete. Zwischenzeitlich konnte Manuel Klust zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel gegen Fabian Baier, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für Klust und 10:5 für Baier seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der TTSG Wennigsen geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen
den MTV Herrenhausen, während der TSV Langreder II am 01.03.2024 gegen den SV Butteramt
antritt.

 Statistik:
 TTSG Wennigsen

Doppel: Henning / Amft 1:0, Meyer / Klust 0:1, Becker / Ludwig 1:0 
Einzel: M. Henning 1:1, A. Amft 0:2, S. Meyer 1:1, M. Becker 0:2, K. Ludwig 2:0, M. Klust 0:2 

 TSV Langreder II
Doppel: Leenders / Wahl 1:0, Feige / Behnsen 0:1, Remmers / Baier 0:1 
Einzel: A. Leenders 2:0, L. Feige 1:1, A. Behnsen 1:1, M. Wahl 2:0, C. Remmers 1:1, F. Baier 1:1


